
Lieder der Sän�
gervereinigung
sind auf Vinyl und
als CDs erschie�
nen. Auf der Home�
page gibt es zudem
Hörproben im
MP3�Format.

ANZEIGE ANZEIGE

Sängerinnen und Sänger
feiern 180�jähriges Jubiläum

Rückblick und Ausblick
VON ANDREAS ZÜNDT

Die Sängervereinigung Min-
delheim zählt zu den ältesten
Traditionsvereinen der Kreis-
stadt. Zum 180. Mal jährt sich
heuer das Gründungsdatum –
eigentlich ein willkommener
Anlass die Gläser zu heben, auf
Vergangenheit und Zukunft
anzustoßen und das eine oder
andere Lied anzustimmen.
„Wir wollten das Jubiläum
beim traditionellen Weinfest
auf der Mindelburg gebüh-
rend würdigen“, sagt Vorsit-
zender Hans Georg Wawra.
Doch dann kam Corona und
brachte nicht nur die Pläne,
sondern auch sämtliche Auf-
tritte und sogar die gemeinsa-
men Proben zum Erliegen.
Auch wenn vergangene Wo-
che unter Einhaltung strengs-
ter Hygienemaßnahmen wie-

der eine Chorprobe

stattfand, ist an weitere ge-
meindame Proben oder gar öf-
fentliche Konzerte erst einmal
nicht zu denken. Ein Verlust
nicht nur für die insgesamt 90
Mitglieder der Sängervereini-

gung, sondern auch
für das
Publi-
kum, wel-
ches die
kleineren
und größe-
ren Darbie-
tungen der
Sänger um

Chorleiter Josef Wiedenmann
stets mit viel Applaus hono-
riert.

Leidenschaft verbindet
Die Geburtsstunde des Vereins
schlug im Jahr 1840, als die bei-
den sangesfreudigen Lehrer
Johann Nepomuk Trieb und
Leonhard Seybold mit dem
„Liederkranz“ zur regelmäßi-
gen Gesangsprobe luden. 66
Gründungsmitglieder folgten
der Einladung des Männer-
chors und machten schnell von
sich reden. Allen historischen
Widrigkeiten zum Trotz über-
dauerte der Zusammenschluss
– auch unter Einbezug der For-
mation „Bürgersängerzunft“ –
die Zeit und blieb uns bis heute
erhalten.
36 aktive und 44 passive Mit-
glieder zählt der traditionelle
Männerchor aktuell. Neben
klassischen Chorliedern greifen

diese auch moderne Songs auf,
wie zuletzt den Hit „Atemlos“
von Helene Fischer. „Für die-
ses Jahr hatten wir ein Medley
von Udo Jürgens einstudiert“,
verrät Schriftführer und zwei-
ter Chorleiter Fritz Wölfle.
„Dieses konnten wir bislang
zwar leider noch nicht zum
Besten geben, es wird sich aber
bestimmt noch die eine oder
andere Gelegenheit bieten“, ist
er sich sicher.
Seit 2016 erweitert das Vocal-
Ensemble „Must have“ das
Portfolio der Sängervereini-
gung um Gospel, Pop und
Schlager, vorwiegend in engli-
scher Sprache. Zehn Sängerin-
nen und Sänger sorgen in die-
sem gemischten Chor für eine
etwas „poppigere“ Note und
verwirklichen unter Schirm-
herrschaft des Traditionsver-
eins ihre Leidenschaft. „Musik
hat ja viele Facetten“, sagt

Wiedenmann und freut sich
über den frischen Wind in der
Sängervereinigung.
Um den Verein auch für junge
Mitglieder interessant zu hal-
ten, ist aktuell sogar ein dritter
Chor für Musiker und Musike-
rinnen zwischen 16 und 30 Jah-
ren in Planung. Dieser soll sich
konzeptionell grundlegend
vom Männerchor und den
Must-haves unterscheiden. In
welcher Form und wie man
mitmachen kann, erfahren Sie
im unten stehenden Info-
Kasten sowie auf der Homepa-
ge der Sängervereinigung.

» Weitere Infos im Internet
www.svg�mn.de

Beim alljährlichen Weinfest auf der Mindelburg sollte das Jubiläum der Sängervereinigung gefeiert werden.
Leider musste es heuer aufgrund der Pandemie ausfallen. Foto: Wilhelm Unfried

Die Sängervereinigung Mindel�
heim sucht Gleichgesinnte für
ein besonderes Projekt: „Wir
beabsichtigen, einen dritten
Chor für junge Erwachsene
zwischen 16 und 30 Jahren ins
Leben zu rufen“, verrät der
stellvertretende Vorsitzende
Wolfgang Mauler. Das Beson�
dere: Teilnehmen können – ne�
ben Sängern – auch diejeni�
gen, die ein Instrument spielen.
Das kann eine E�Guitarre sein,
aber auch eine Querflöte, Vor�
gaben gibt es keine. Die Sän�
gervereinigung unterstützt die
neue Formation nach Kräften
und stellt bei Bedarf auch einen
„Bandleader“ zur Verfügung.
Wer Interesse hat, kann sich ab
sofort unter der Telefonnummer
08261/1214 melden.

Wieder gut in Schuss
Die Mühe hat sich gelohnt.
Hans Georg Wawra (rechts),
Vorsitzender des Traditions-
vereins, zeigte sich begeistert
vom Ergebnis und bedankte
sich im Namen aller Mitglie-
der für den Einsatz Reißners.
Damit die Sängerfahne noch
viele weitere Jahrzehnte über-
steht, übergab er sie dem Min-
delheimer Heimatmuseum zur
fachgerechten Aufbewahrung.
Museumsleiter Markus Fi-
scher (links) und Ernst Woi-
setschläger vom Förderkreis
Mindelheimer Museen nah-
men das gute Stück ehrfürch-
tig entgegen.

Der Zahn der Zeit geht auch
an einem Verein nicht spurlos
vorüber. Dies verdeutlichte
die betagte Vereinsfahne der
Sängervereinigung Mindel-
heim. Nach 150 Jahren hatte
das aus Seide bestehende
Schmuckstück dringend eine
Generalüberholung nötig.
Dietlinde Reißner aus Neu-
burg nahm sich der Sängerfah-
ne an und verlieh dem histo-
risch wertvollen Kulturgut
wieder neuen Glanz. Zwei
Jahre Arbeit steckte die Tex-
tilrestauratorin in die Aufbe-
reitung der Fahne des Min-
delheimer Liederkranzes.

RATGEBER

Online�Service
Weitere spannende Geschich�
ten aus der Region finden Sie
auch in unserer Online�
Themenwelt unter
● https://bit.ly/2T1pnTW

oder unter
● mindelheimer�zeitung.de/

themenwelten.

Die Wiederaufbereitung der histo�
rischen Sängerfahne kann nur als
voller Erfolg bezeichnet werden.
Kreisheimatpfleger und Museums�
leiter Markus Fischer, der Vorsit�
zende des Förderkreises Mindelh�
eimer Museen e.V. Ernst Woiset�
schläger, Textilrestauratorin Diet�
linde Reißner und der Vorsitzende
des Sängervereins Mindelheim
Hans Georg Wawra (v.l.) freuen
sich, dass die mehr als 150 Jahre
alte Fahne wieder in frischen Far�
ben erstrahlt – ein Symbol dafür,
dass auch der traditionsreiche
Männerchor noch immer am Puls
der Zeit ist. Dazu tragen auch jun�
ge Formationen bei wie die Grup�
pe „Must have“ sowie das neue
Chorprojekt, für das aktuell Mit�
streiter gesucht werden. Foto: oH

Ohrenschmaus
beim Lagerleben

Fähnlein Lodron bereichert Frundsbergfest

Das Frundsbergfest zählt
zweifelsohne zu den kulturel-
len Highlights nicht nur der
Stadt Mindelheim, sondern
weit über die Grenzen der Re-
gion hinaus. Klar, dass bei die-
ser Veranstaltung auch Musik
eine nicht unerhebliche Rolle
spielt. Seit 1976 schon schlüp-
fen die Mitglieder der Sänger-
vereinigung alle drei Jahre in
historische Gewänder, um das
Fest stimmgewaltig zu unter-
stützen.
„Alles begann mit dem ,Chor
der Landsknechte‘“, erinnert
sich Schriftführer Fritz Wöl-
fle. Da der Frundsberg-Fest-
ring jedoch großen Wert auf
Authentizität legt und es einen
solchen Chor zu Zeiten Georgs
von Frundsberg nicht gegeben
hat, lag die Gründung eines ei-
genen Fähnleins nahe. Diese
erfolgte schließlich am 5. Juni
1988.

Als „Fähnlein Lodron“ sind
die Sänger Mindelheims seit-
dem fester und gern gesehener
Bestandteil des historischen
Stadtfestes. Der Tross um
Hauptmann Graf Ludwig von
Lodron und die zweite Ge-
mahlin Frundsbergs, Anna
von Lodron, lässt dabei natür-
lich nicht nur den Schlachtruf
„Fortitudo“ erklingen, son-
dern auch so manches raue
Landsknechtslied.

Klingende Anlaufstelle
Ob das kommende Frunds-
bergsfest 2021 unter den aktu-
ellen Bedingungen wie geplant
stattfinden kann, steht derzeit
noch in den Sternen. Eines
aber ist sicher: Eine große Zu-
hörerschar ist im Lager des
Fähnleins Lodron in der Stein-
straße, unmittelbar an der al-
ten Stadtmauer, in jedem Fall
gewiss. zue

Der bunte Tross des Fähnleins Lodron sorgt beim historischen Stadtfest
für stimmgewaltige Landsknechtslieder. Foto: Sabine Adelwarth

Ein tolles Angebot
für junge Musiker

Sängervereinigung Mindelheim

vomFASS Mindelheim · Bahnhofstraße 52 
Telefon 08261/739737 · vomfass.mindelheim@t-online.de

www.mindelheim.vomfass.de

WIR GRATULIEREN 
herzlich zum Jubiläum  
und bedanken uns für  
die gute Zusammenarbeit!

Alles was uns bewegt!

Herzlichen Glückwunsch zum 
Jubiläum
wünschen die Mindelheimer Zeitung  
und die Unterallgäu Rundschau

Nur frisch, nur frisch gesungen 
und alles wird wieder gut.

Steuerberater Jürgen Walig  
www.steuerkanzlei-walig.de

In diesem Sinne, herzlichen Glückwunsch!

ALLES GUTE 
wünscht

Tussenhausen

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
zum Jubiläum und weiterhin viele 
schöne musikalische Momente!

Familie Zellner • Tel: 08261/1406 
Krumbacher Str. 21 • Mindelheim

seit 1931

Maximilianstr. 65 • 87719 Mindelheim • Tel: 08261 / 5550 • info@musik-mn.de
Öffnungszeiten: Mo, Fr, Sa 9:30 – 12:30 & Mo – Fr 14 – 18 Uhr

Wir sorgen für den musikalischen Nach-
wuchs in unserem MUSIKZENTRUM 
MINDELHEIM. 
Mit qualifiziertem GESANGS- & INST-
RUMENTALUNTERRICHT für Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene & Senioren. 

Vereinbaren Sie eine kosten-
lose, unverbindliche KENNEN-
LERNSTUNDE unter MN 5550 
oder 0172-6924977.

Ein Tusch auf ....
180 Jahre Sängervereinigung MN

# SUPPORT  YOUR  MUSIKLADEN

Lindenbrauerei Mindelheim
Telefon 1402

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum 
und immer gut bei Stimme!

Ihr Partner für:
Reiseverkehr
Gruppenreisen
Kombi-Vermietung
Rollibusse-Caddy
Krankenfahrten
Flexibus

Wir gratulieren der Sängervereinigung zum Jubiläum!

pm
Hervorheben


